
>>> Bei einem Studium an der ZMK-Klinik in Freiburg
ist bei aller fachlicher Qualität,wohl erst einmal zu er-
wähnen, dass man im schönen Freiburg studiert.
Dem allseits bekannten zahnmedizinischen Stress
kann man hier auf einfachste Weise entgehen – sei es
durch gediegene Wanderungen im Schwarzwald
oder einfach durch den Tiefgang hiesiger sonnen-
verwöhnter Weine. Mit seinen rund 20.000
Studierenden bei 250.000 Einwohnern ist Freiburg
ein Ort, der eine gute Balance findet zwischen
Großstadtambiente und dem Flair einer gemütlichen
Studentenstadt.

Das Studium der Zahnmedizin bietet dank kleiner
Semestergrößen von ungefähr 40 Studierenden eine
sehr familiäre Atmosphäre, was eigentlich allen
Seiten zugute kommt. Studientechnisch hervorste-
chend – im Vergleich zu anderen Unis – kann man den
TPK und Phantom I (der vorklinischen Kurse) innerhalb
eines Semesters bestreiten, der Phantom II ist ein
Ferienkurs. Die Studienzulassungen erfolgen jedes
Semester, wobei auch hier über die Einführung eines

Studienjahres überlegt wird. Neben einer sehr guten
Ausstattung der Kurssäle,befindet man sich zudem in
der glücklichen Situation,die Winkelstücke gestellt zu
bekommen. Von einem preiswerten Studium lässt
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sich aber trotzdem nicht reden. Derzeitiges „Aus-
stattungshighlight“ ist wohl der neu sanierte Kons-
Phantom Raum, der jedem Studierenden die Vorzüge
computergestützten Arbeitens bietet: digitale Rönt-
gentechnik, computerassistiertes Präparieren mit
dem „Prepassistent“, netzwerkgestützte Seminare
und Internetanbindung zur freien Recherche.Trotz al-
lem Fortschritt muss man die Kursanmeldungen im-
mer noch manuell vollziehen.

Die Fachschaft, richtig genannt „Verein der Studie-
renden der Zahnmedizin in Freiburg“, besteht mo-
mentan aus ca. 20 aktiven Studierenden aller Se-
mester unter der Führung des Fachschaftssprechers
Bastian Schmied. Die Arbeit liegt neben der haupt-
sächlichen Gestaltung des Studienablaufs, mit
Erstsemester- und Klinikeinführungen, auch in der
immerwährenden Reaktion auf aktuelle Probleme,
wie z.B. dem allerorts bekannten Patientenmangel
und den drohenden Kürzungen von Lehrmitteln.Aber
auch unterhaltsamere Veranstaltungen wie die
„MuKi-Horror-Picture Show“ in Zusammenarbeit der
MKG-Abteilung und der Flensburger-Brauerei wer-
den von der Fachschaft getragen.

Vom 20. – 22. Mai 2005 befindet sich die Fachschaft
dazu in der glücklichen Lage, die nächste Bundes-
fachschaftstagung (kurz „Bufata“) austragen zu dür-
fen. Dazu sei jeder herzlich eingeladen nach Freiburg
zu kommen und sich statt dieser trockenen Worte ei-
nen wirklichen Eindruck zu machen.Anmeldung und
weitere Informationen diesbezüglich finden sich un-
ter der Internetseite:www.bufata-freiburg.de.

Kurzinfos Studium der Zahnmedizin in
Freiburg:

• ca. 450 Studenten
• noch relativ gutes Betreuungsverhältnis (Cave:

Lehrmittelkürzungen drohen)
• gestellte Winkelstücke (Artikulatoren und weite-

res Instrumentarium müssen erworben werden)
• Direktoren der einzelnen Abteilungen:

Abteilungen für Zahnerhaltungskunde und Paro-
dontologie (Prof. Dr. Hellwig)
Abteilung für zahnärztliche Prothetik (Prof.Dr.Strub)
Abteilung für Kieferorthopädie (Prof. Dr. Jonas)
Abteilung für Mund-,Kiefer- und Gesichtschirurgie
(Prof. Dr. Dr. Schmelzeisen) <<<
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